
• auch bei zitternden Händen bleibt das  
 Essen auf dem Löffel

• weniger Kleckern sorgt für mehr Freude 
 beim Essen

• der Aufsatz lässt sich einfach auf handelsübliche   
 Suppenlöffel aufziehen

• das flexible und geschmacksneutrale Material gibt   
 ein angenehmes Gefühl beim Essen

• wiederverwendbar und spülmaschinenfest

• intuitiv von Rechts- und Linkshändern nutzbar 2CARE
PARKINSON

SELBST ESSEN SCHMECKT
AM BESTEN

DER TREMOR-LÖFFELAUFSATZ TELLER UND SCHALE 
MIT KIPP-TRICK 

DIE BECHER 
MIT TRINK-TRICK

Antirutsch-Ring schiefe Ebene

unauffälliger Überhang

DER UNSICHTBARE TRINKDECKEL

• intuitiv: man kann von allen Seiten trinken

• unauffällig: Trinkdeckel „verschwindet“  
 im Becher

• verhindert Überschwappen und Bekleckern

• reguliert die Flüssigkeitsmenge

• mit vielen ORNAMIN Bechern kombinierbar

• die konische Form des Innenbechers 
 erleichtert selbstständiges Trinken 

• Henkel ermöglichen sicheren Halt

• Becher mit kleinerem oder mit großem 
 ergonomischen Henkel 

• Warmhaltefunktion hält die Temperatur

• intuitiv von Rechts- und Linkshändern nutzbar

• mit vielen ORNAMIN Trinkaufsätzen oder 
 -deckeln kombinierbar

DOSIER
TRICK

Becher
mit Trink-Trick

herkömmlicher
Becher

Zittrige Hände, eingeschränkte Beweglichkeit im Na-
cken oder das Fehlen einer funktionsfähigen, zwei-
ten Hand rauben Menschen mit Beeinträchtigungen 
ihre Selbstständigkeit beim Essen und Trinken. Durch 
offensichtliche Hilfen können sich Betroffene beim 
gemeinsamen Essen ausgegrenzt oder bloßgestellt 
fühlen, was bis zur Nahrungsverweigerung führen 
kann.
Das farbenfrohe und funktionale Geschirr von 
ORNAMIN gleicht krankheitsbedingte Beeinträchti-
gungen aus und fördert selbstständiges Essen und 
Trinken - ohne zu stigmatisieren. 
Die im Design eingearbeiteten Hilfen sind auf den ers-
ten Blick nicht zu erkennen und intuitiv anwendbar. 
Das erhöht deutlich die Akzeptanz der Betroffenen 
und steigert das Selbstwertgefühl, um  selbstständig 
und ganz normal an Mahlzeiten teilzunehmen.
Gemeinsam essen ist einfach schöner und schenkt 
Lebensqualität.

• das Essen gelangt leichter auf Löffel
 oder Gabel durch: 
  • einen schrägen Innenboden 
  • einen unauffälligen Überhang 
  • einen Antirutsch-Ring am Boden, 
   der für einen festen Stand sorgt

• intuitiv von Rechts- und Linkshändern 
 nutzbar

• in drei Größen erhältlich
 Ø 27 cm, Ø 20 cm, Ø 15,5 cm



Neben Demenz und Alzheimer-Demenz ist Parkin-
son eine der häufigsten Erkrankungen des zen- 
tralen Nervensystems. Rund 300.000 Menschen 
in Deutschland sind betroffen. Ungefähr 100.000  
haben erste Krankheitssymptome, ohne es zu wis-
sen.

Das deutlichste Anzeichen einer Parkinsonerkran-
kung ist das Zittern. Im Ruhezustand zeigt sich der 
Tremor besonders häufig. Für die Betroffenen erhöht 
sich der Leidensdruck durch die Sichtbarkeit der  
Erkrankung: verlangsamte Bewegungen, Muskel-
steifheit, Haltungsinstabilität und Schluckstörungen 
lassen sich vor Außenstehenden kaum verbergen.

Alltagshilfen können zwar nicht die Beschwerden 
oder den Krankheitsverlauf beeinflussen, geben 
Parkinsonerkrankten aber ein Stück Lebensqualität 
und Selbstständigkeit in der täglichen Lebensfüh-
rung zurück.

Mit der Diagnose Parkinson steht niemand alleine 
da: Rund 300.000 Erkrankte gibt es in Deutschland. 
In vielen Städten in Deutschland haben sich Par-
kinson-Selbsthilfegruppen etabliert. Dort können 
Betroffene und Angehörige Erfahrungen und Tipps 
mit anderen austauschen. Wer in der Umgebung 
nicht fündig wird und Rat sucht, kann sich zunächst 
an den behandelnden Arzt wenden. Oftmals kann 
er Kontakte vermitteln oder steht selbst beratend 
zur Seite. Erkundigen Sie sich bei ihm nach speziell 
ausgebildeten Parkinson Nurses, die eine Zusatz-
ausbildung absolviert haben und Experten bei der 
Pflege von Parkinsonerkrankten sind.

Bernhard König, Verein Parkinson Nurses
und Assistenten e.V. (VPNA e.V.):
„Neben Demenz ist Parkinson eine der Erkran-
kungen des zentralen Nervensystems. Ihre Sym-
ptome machen den Betroffenen und Angehöri-
gen Angst: Muskeln und Motorik lassen sich nicht 
mehr so kontrollieren, wie wir es gewohnt sind. 
Das erschwert insbesondere soziale Situationen 
und Aktivitäten: Die Betroffenen schämen sich für 
ihr Handicap und ziehen sich immer mehr zurück, 
bis hin zur Ablehnung des gemeinsamen Essens. 
Auf Hilfe angewiesen zu sein, ist gerade zu Beginn 
der Krankheit eine große Herausforderung. Die 
Alltagshilfen sollten deshalb nicht nur funktional, 
sondern wie das Geschirr von ORNAMIN auch an-
sprechend designt sein.“

www.vpna-ev.de

Wenn der Körper durch die Veränderungen im 
zentralen Nervensystem nicht mehr gehorchen will, 
neigen Parkinsonbetroffene zu Vermeidungsstra-
tegien und wählen häufig aus Scham die Isolation. 
Einfache Bewegungen, wie das Halten von Messer 
und Gabel, können nicht mehr alleine bewältigt 
werden.

Hilflosigkeit überlagert Genuss und Freude. Ange-
hörige versuchen oft, dem Erkrankten so viel wie 
möglich abzunehmen und bei großen und kleinen 
Handgriffen zu unterstützen – angefangen beim 
Brotschmieren. Doch gerade Aktivitäten des täg-
lichen Lebens wie Körperpflege und Nahrungs-
zubereitung sollten so lange wie möglich trainiert 
werden.

Das farbenfrohe ORNAMIN-Geschirr erhält und för-
dert mit seinen Tricks, die im universellen Design 
versteckt sind, die Selbstständigkeit und Freude am 
Esstisch. Gemeinsam mit der Unterstützung von Lo-
gopäden, Ergo- und Physiotherapeuten können 
sich Menschen, die an Parkinson erkrankt sind, 
so ein Stück Lebensfreude erhalten – trotz einge-
schränkter Koordination und Feinmotorik.

Informationen zum Krankheitsbild gibt es bei der 
Deutschen Parkinson Vereinigung e. V.:
www.parkinson-vereinigung.de.

AKTIV BLEIBEN UND
SELBSTSTÄNDIGKEIT ERHALTEN

TRICKS FÜRS SELBSTSTÄNDIGE 
ESSEN UND TRINKEN

ORNAMIN ESS- UND TRINKHILFEN HILFE UND HELFER

Ornamin-Kunststoffwerke
GmbH & Co. KG

Kuckuckstraße 20a-24
D-32427 Minden

T +49 (0) 571 888 08 0
kundenservice@ornamin.com

Kostenfreie Servicehotline
0 800 / 676 2646

Made in Germany

WhatsApp Chat: +49 (0) 170 160 93 01

Online Chat: www.ornamin.com

Mehr Informationen rund um das Thema Essen und 
Trinken mit Beeinträchtigung finden Sie auf 
www.ornamin.com/ess-trinkhilfen/krankheitsbilder/

… erhalten und fördern die
Selbstständigkeit durch intuitive 
Handhabung (Universal Design).

… schaffen mit farblichen
Kontrasten Orientierung bei
eingeschränkter Sehfähigkeit.

… sind eine Entlastung für Betrof-
fene sowie pflegende Angehörige 
und Betreuungskräfte.

… erleichtern das Essen und Trinken 
bei eingeschränkter Motorik in
Händen, Armen und im Nacken.

Hier finden Sie die 
Reinigungs- und
Pflegehinweise 

Hier finden Sie die 
Ess-Trinkhilfen/

Krankheitsbilder


